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Liebe Edlbacherinnen und Edlbacher! 

Ein arbeitsreiches Jahr neigt sich be-
reits dem Ende zu. In den Tagen des 
Advents sollten die Leistungen im lau-
fenden Jahr, die von jedem Einzelnen 
erbracht wurden, noch einmal gewürdigt 
werden, sowie darüber gesprochen wer-
den, dass viel Gutes geschaffen wurde. 
Wohlwissend, dass mit jedem Projekt 
und jeder Tätigkeit auch kritische Stim-
men entstehen. Dies ist wohl unter dem 
Motto „Wo gehobelt wird, fallen Späne“ 
zu sehen und ich lade alle herzlich ein, 
im Gespräch mit den Gemeindevertre-
tern über Projekte der Vergangenheit 
aber vor allem für die Zukunft zu disku-
tieren. Es geht nicht nur um Aktivitäten, 
die mit großem finanziellem Aufwand 
verbunden sind, sondern auch um das 
Zusammenleben in den Vereinen und der 

Dorfgemeinschaft. Die gelebte regionale 
Kultur und der Umgang in den Familien 
sollten gerade in der Adventzeit ins Be-
wusstsein gerückt werden. 

Feste und Feiern sollten im Jahres-
kreis ihren fixen Platz behaupten. In 
diesem Zusammenhang darf ich dem 
Trachtenverein herzlich gratulieren, 
der im Rahmen der 60-Jahr-Feier ihrer 
Sengsschmied-Tracht eine erfolgreiche 
Veranstaltung im Kulturhaus Römerfeld 
organisiert hat. Zum Abschluss der Ball-
saison bzw. zum 80-jährigen Bestehen 
gab es im Hotel Sperlhof heuer wieder 
den Kathreintanz, wo Jung und Alt in 

gemütlicher Atmosphäre und toller Stim-
mung auf ihre Rechnung kamen. 

Am 13. und 14. Dezember 2014 wird 
die IG Handwerk für uns und unsere Gäs-
te den bereits zur Tradition gewordenen 
Advent bei der Mühle veranstalten. Es 
ist dort immer eine sehr gute Gelegenheit 
sich auf die Weihnachtszeit einzustim-
men. 

Eine erfolgreiche und werbewirksa-
me Veranstaltung war heuer zum zwei-
ten Mal die Oberwenger Hofroas. Der 
Ausgangspunkt zur Hofroas ist unsere 
Volksschule Mitterweng, wo die Familie 
unseres Ortsbauernobmannes, Andreas 

Feßl, Produkte von ihrem Ziegenhof und 
die Edlbacher Bäuerinnen Getränke mit 
Verpflegung angeboten haben. Im Schul-
gebäude war der Tisch reich gedeckt mit 
wertvollen Preisen, die im Rahmen einer 
Tombola an die vielen Besucher aus Nah 
und Fern zum Abschluss an die Veran-
staltung ausgegeben wurden. 

Herzliche Gratulation allen Mitwirken-
den zu dieser gelungenen Veranstaltung. 

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne 
Weihnachtszeit im Kreise Ihrer Familien 
und ein gesegnetes neues Jahr 2015. 

Ihr Bürgermeister

Johann Feßl
Unter dem Motto „Wege ebnen und Brücken bauen“ verbessern wir ständig die gemeindeeigene 

Infrastruktur. 
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„Christkindl aus der Schuhschach-
tel“ heißt die Weihnachtsaktion der OÖ. 
Landlerhilfe, die ich heuer schon zum 
10. Mal begleite. In den zurückliegenden 

10 Jahren sind aus unserer Region schon 
über 12000 Pakete mit Süßigkeiten, Le-
bensmittel, Hygieneartikel, Schul- und 
Spielsachen ins Theresiental/Ukraine 

transportiert worden. Eine stolze Zahl! 
Fleißige Spenden aus den Kindergärten, 
Schulen, Vereinen und zahlreicher Bürger 
haben diesen Erfolg gebracht. Ehrenamt-

liche Helfer sowie Sponsoren von 
Transportfahrzeugen haben es er-
möglicht, dass die Hilfe immer in 
den Waldkarpaten angekommen 
ist. 

Auch wenn die derzeitige Lage 
der Ukraine alles andere als ro-
sig ist, werden wir auch in die-
sem Jahr das Christkindl nach 
Königsfeld bringen. Zwei Teams 
stehen auch in diesem Jahr für 

den Transport der Schuhschachteln bereit. 
Einen VW Bus stellt uns die Firma Por-

sche Kirchdorf zur Verfügung und ein 
weiterer VW Bus kommt von der Markt-

gemeinde Windischgarsten. Dafür schon 
vorab ein großes Dankeschön. Überbrin-
ger der Schuhschachteln sind in diesem 
Jahr Josef Nachbagauer, Harald Fichtner 
und ich – Helmut Hartwig. Neu im Team 
ist nach den Ausfällen von Franz Helml 
und Stefan Wieser Herr Sepp Buritscha. 
Sowohl Franz Helml als auch Stefan 
Wieser wirken im Vorfeld bei den Vorbe-
reitungen tatkräftig mit. Als Symbol des 
Friedens wird auch in diesem Jahr wieder 
das ORF Friedenslicht nach Königsfeld 
gebracht. 

Wir garantieren, dass die Spende sicher 
ankommt und persönlich überreicht wird. 

Allen Spendern ein herzliches Dan-
keschön und ein frohes und friedliches 
Weihnachtsfest. 

	 Helmut Hartwig

Weihnachtsaktion 2014
„Christkindl aus der Schuhschachtel“ vom 13. bis 17. Dezember 2014

Kindersicherheitswesten für alle Schulanfänger
Eine Kampagne des Landes OÖ für „Mehr Sicherheit am Schulweg“

Alleine auf Oberösterreichs Straßen 
verunglücken jährlich rund 400 Kinder 
im Alter zwischen 0 und 14 Jahren. Mehr 
als zwei Drittel der Verkehrsunfälle, bei 
denen Kinder verletzt werden, ereignen 
sich bei Dämmerung bzw. Dunkelheit.
16.500 Sicherheitswesten für 
Oberösterreichs Kinder

Kinder im Vorschulalter genießen die 
vertraute Umgebung und die Nähe ihrer 
Eltern. Als Taferl-
klassler auf dem 
Weg zur Schule sind 
die meisten Kinder 
erstmals auf sich 
alleine gestellt. Der 
Straßenverkehr ist 
zugleich Heraus-
forderung und Ge-
fahr. „Sobald ich 
das Auto sehe, sieht 
mich der Autofahrer 
auch“ lautet oft die 
gefährliche Fehl-
einschätzung. Vie-
le Unfälle könnten 
vermieden werden, 
wenn die Kinder für 
die Autofahrer/innen besser sichtbar wä-
ren. Gerade im Herbst, bei Regen, früher 
Dämmerung und Dunkelheit verblasst 
aber oft die Kleidung zu einem einheitli-
chen und gefährlichen Grau.

Die Westen wurden wieder in den 
Volksschulen direkt an die Kinder 
verteilt. 

„Allen oberösterreichischen Schulan-
fängern wurde diese Sicherheitsweste ko-
stenlos zur Verfügung gestellt. Sie dient 
in erster Linie der Sicherheit der Kinder 
am Schulweg, aber auch bei Freizeitakti-
vitäten“, so Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer.

Mach dich sichtbar! 
Ein Autofahrer mit Abblendlicht kann 

einen reflektierenden Streifen wesentlich 
früher erkennen. Zeitgerechtes Abbrem-
sen oder Ausweichen wird dadurch mög-

lich. Mit rückstrahlender Kleidung sind 
Fußgänger, Radfahrer, Hobbysportler und 
Kinder auf dem Schulweg sichtbarer und 
somit sicherer unterwegs. 

Unser Tipp: 
…	 für Fußgänger:
	 helle Kleidung tragen
	 Kleidung mit Reflektoren ausrüsten
	 auf Rundum-Sichtbarkeit achten
…	 für Autofahrer: 
	� Fahrverhältnis den Sicht- und Witte-

rungsverhältnissen anpassen
	� immer wieder prüfen, ob alle Lichter 

funktionieren
	 rechtzeitig abblenden
	� Scheiben und Fahrzeuglichter sauber 

halten
Sicherheitserziehung im Kindesalter 

ist deshalb sinnvoll und notwendig. Die 
Aufklärungs- und Präventionsarbeit der 
Eltern und LehrerInnen ist ein wichtiger 
Baustein, um die Unfallzahlen auf Öster-
reichs Schulwegen so klein wie möglich 
zu halten.

Deshalb werden die DirektorInnen, 
LehrerInnen und Erziehungsberechtig-
ten ersucht, die Kinder anzuhalten, die-
se Westen auf dem Schulweg, bei jedem 
Schulausgang und in der Freizeit zu tra-
gen bzw. die Kinder auf die Wichtigkeit 
des Tragens von Kindersicherheitswesten 
hinzuweisen.

Auch in unserer Volksschule Mitterweng wurden die Sicherheitswesten an 
alle Schulanfänger (1. Reihe) verteilt. 
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Durch die Arbeitskreisleiterin der Ge-
sunden Gemeinde Edlbach, Mag. Dani-
ela Lugmayr, wurde der Gesundheitstag 
eröffnet. Es folgten die Grußworte der 
anwesenden Ehrengäste Bürgermeister 
Johann Feßl, LAbg. Dr. Christian Dörfel 
und Regionalbetreuerin vom Land OÖ 

Mag. Birgit Heidlberger. Die Kinder der 
Volksschule und des Kindergartens Mit-
terweng umrahmten die Eröffnung mit 
tollen Musikeinlagen. 

Für besondere Verdienste beim Edlba-

cher Triathlon wurden Hr. Franz Helml 
und Hr. Helmut Hartwig (leider nicht an-
wesend) geehrt und ein großes DANKE 
ausgesprochen. 

Das Programm wurde passend zu den 
Themen „Bewegung“ und „Ernährung“ 
gestaltet. Die Vorträge von Dr. Tho-
mas Pauzenberger (Orthopäde), Renate 
Gösweiner (Physiotherapeutin) und des 

Treffpunktes Gesundheit vom Land OÖ 
mit Mag. Veronika Stockreiter (Diäto-
login) waren sehr interessant und ein-
drucksvoll gestaltet.

MMag. Dr. Helga Sigl (Historikerin) 
beendete diesen Tag mit dem Vortrag 
„Der Geburtstag von Edlbach“. In ih-

rer ausführlichen 
Präsentation in-
formierte Fr. 
MMag. Dr. Sigl 
die Besucher über 
die historische 
Entwicklung der 
Gemeinde ausge-
hend von der er-
sten urkundlichen 
Erwähnung. Der 
Arbeitskreis Ge-
sunde Gemeinde 

bedankt sich bei allen Vortragenden für 
die Vorbereitung der jeweiligen Themen 
und für die Bereitschaft die Gesunde Ge-
meinde mit ihrem Fachwissen zu unter-
stützen!

An diesem Tag wurde außerdem ein 
tolles Rahmenprogramm geboten: Mit 
Franz Helml konnte man Süßmostpres-
sen wie früher. Lisa Feßl organisierte und 
betreute die Kinderecke und die Edlba-
cher Bäuerinnen bereiteten ein schmack-
haftes Buffet zu.

Zu unserem Thema „Rund um den Ap-

fel“ gab es ein Apfelquiz und einen Apfel-
kuchenwettbewerb.

Unter allen eingereichten Kuchen gab 
es drei klare Favoriten: 1. Platz Irena Ha-
bacher, 2. Platz Gerlinde Aigner, 3. Platz 
Windischgarstnerhof

Herzliche Gratulation zu den tollen 
Backkünsten!

Das Siegerrezept kann man ganz ein-
fach selbst ausprobieren:

Apfelkuchen „Gräfin“
4 Eidotter, 15 dag Staubzucker und 25 

dag Butter mit dem Mixer glattrühren und 
mit 450 g Mehl und ½ Backpulver auf der 
Arbeitsfläche zu einem glatten Teig verar-
beiten. 1/3 des Teiges einfrieren, 2/3 des 
Teiges ausrollen und auf ein mit Backpa-
pier ausgelegtes Backblech legen. 

4 Eiklar mit 20 dag Staubzucker steif 

schlagen. 
Eine große Schüssel Äpfel (am besten 

Klaräpfel) schälen und grob reiben, mit 
Zucker, Vanillezucker, Zimt, Rosinen, 
Walnüsse vermischen und abschmecken. 
Masse auf den Teig verteilen (ca. 4 cm 
hoch). Anschließend Schnee auf die Ap-
felmasse verteilen. Zum Schluss den ge-
frorenen Teig darüber reiben. 

Bei 170 °C ca. 45 Minuten backen. 
Dank der freundlichen Unterstützung 

des Windischgarstnerhofes, der die er-
forderlichen Räumlichkeiten für den Ge-
sundheitstag unentgeltlich zur Verfügung 
gestellt hat, konnte wiederum ein sehr 
abwechslungsreiches Programm für die 
Besucher des Gesundheitstages 2014 ge-
staltet werden. 

Herzlichen Dank allen Besuchern. Der 
Arbeitskreis freut sich, wenn in Zukunft 
noch mehr Teilnehmer aus der Bevölke-
rung den beträchtlichen organisatorischen 
Aufwand einer derartigen Veranstaltung 
durch ihren Besuch schätzen. 

Edlbacher Gesundheitstag am 11. Oktober 2014 –
Wir feierten 11 Jahre Gesunde Gemeinde Edlbach

Arbeitkreis v.l.n.r. Mag. Daniela Lugmayr, Andrea Weiß, Elisabeth Hilger, 
Martina Schmidleithner, Gisela Alber, Gerlinde Aigner, Bettina Rebhandl
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Jahresrückblick 2014 der Gesunden Gemeinde Edlbach
Die Gesunde Gemeinde beschäftigte 

sich im Jahr 2014 mit den Hauptthemen 
„Ernährung“ und „Bewegung“. 

Wir starteten in das Jahr mit der Fra-
ge: „Wie wichtig ist unser Brot?“ Diese 
Frage wurde an einem sehr interessanten 
Informationsabend durch Bäckermeister 
Alois Grillneder und Diätologin Vero-
nika Stockreiter erläutert. Anhand von 
vielen praktischen Beispielen konnte 
man ganz klare Unterschiede zwischen 
Bäcker- und Supermarktware erkennen 
bzw. schmecken. 

Ein fixer Bestandteil ist die Gesunde 
Schuljause geworden, bei der sich der 
Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde 
Edlbach mit den Eltern in der Volksschu-
le Mitterweng abwechselt. Vielen Dank 
an dieser Stelle an alle fleißigen Helfer! 

In der Fastenzeit trafen sich wieder 
die Gwichtaschaua. Eine sehr motivierte 
Gruppe, die sich bis Ostern das Ziel, den 
inneren Schweinehund zu überlisten und 
ein paar Kilos los zu werden, setzte.

Zum Thema „Bewegung“ wurden 
heuer ein Geburtsvorbereitungskurs, ein 
Yogakurs, Kinderturnen und die Motopä-

dagogische Bewegungsgruppe 
abgehalten. 

Ein ganz großer Beitrag zum 
Thema „Bewegung“ ist der 
Edlbacher Triathlon. Trotz des 
sehr schlechten Wetters konn-
ten wir dennoch 73 Teams am 
Start zählen - ein großartiger 
Erfolg! 

Beim heurigen Gesundheits-
tag wurde auf beide Themen-
schwerpunkte eingegangen, 
wodurch sich den Besuchern 

ein sehr interessan-
tes Programm an-
bot.

Durch die Zu-
sammenarbeit mit 
den umliegenden 
Gemeinden entste-
hen auch immer 
wieder Kooperati-
on für verschiede-
ne Veranstaltungen 
und Vorträge. Beim 

Äktschn4u-Tag in Windisch-
garsten beteiligte sich die 
Gesunde Gemeinde Edlbach 
mit einem Buffet und beim 
Adventmarkt vom 05. - 06. 
Dezember 2014 ebenfalls mit 
einem Gesunden Gemeinde-
Stand. 

Für vergangene Leistungen 
wurde der Gesunden Gemein-
de Edlbach im Rahmen einer 
feierlichen Ehrung in Linz das 
Qualitätszertifikat verliehen. Solch eine 
Auszeichnung zeigt mit wie viel Enga-

gement und Kreativität der Arbeitskreis 
unter der Leitung von Mag. Daniela Lug-
mayr zusammenarbeitet.

Viele Menschen werden von Ange-
hörigen gepflegt und betreut. Die damit 
verbundene körperliche und seelische 
Belastung zu minimieren, sich mit ande-
ren Betroffenen auszutauschen und Tipps 
von Experten zu erhalten soll Zielsetzung 
des Stammtisches sein. 

• �Darüber sprechen, sich austauschen, 
aussprechen können

• �Von Erfahrungen anderer profitieren 
und eigene Erfahrungen weitergeben

• �Gesundheit ein kostbares Gut – eigene 
Grenzen erkennen, Hilfen zur Entla-
stung annehmen

• �Mit Rat und Tat zur Seite stehen – Ex-

pertentipps und professionelle Hilfe-
stellung erhalten

• �Lachen ist Balsam für die Seele – ge-
meinsame Aktivitäten unternehmen, 
Humor „pflegen“

Der Stammtisch findet monatlich im 
Altenheim Windischgarsten, Seminar-
raum Gartengeschoss statt und dauert ca. 
2 Stunden. Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung regelmäßig oder 
auch an einzelnen Terminen möglich.

„Es sind die Begegnungen mit den Men-
schen, die das Leben lebenswert machen“

Guy de Maupassant

Termine bis zur
Sommerpause 2015:

(Änderungen vorbehalten)
Donnerstag, 11. Dezember 2014, 19:00 Uhr
Donnerstag, 08. Jänner 2015, 19:00 Uhr
Donnerstag, 12. Februar 2015, 19:00 Uhr 
Donnerstag, 12. März 2015, 19:00 Uhr 
Donnerstag, 09. April 2015, 19:00 Uhr
Donnerstag, 21.Mai 2015, 19:00 Uhr 
Donnerstag, 11. Juni 2015, 19:00 Uhr

Gruppenleiterin:
GKS Andrea Antensteiner
Tel.: 07562/5422-615
andrea.antensteiner@wdg.shvki.at

Einladung zum Stammtisch für Pflegende Angehörige Pyhrn Priel  
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Dorflokal Pächter gesucht!
Die Gemeinde Vorderstoder sucht ab 

sofort einen neuen Pächter.
Interessenten werden eingeladen, sich 

schriftlich unter Vorlage eines Befähi-
gungsnachweises beim Gemeindeamt 
Vorderstoder zu bewerben.

Die Räumlichkeiten sind zur Gän-
ze eingerichtet und bestehen aus einem 
Gastraum mit 36 m² und 24 Sitzplätzen, 
einem zweiten Gastraum mit 20 m² und 

14 Sitzplätzen, einer Küche mit Neben-
räumen mit ca. 22 m², einem Kellerraum, 
einem Gastgarten und einer WC-Anlage. 
Da die Gemeinde Vorderstoder die ge-
samte Einrichtung finanziert hat, wurden 
auch die Verträge mit der Brauerei durch 
die Gemeinde Vorderstoder abgeschlos-
sen.

Die Öffnungszeiten sind so zu gestal-
ten, dass eine durchgehende gastronomi-

sche Versorgung im Ort gewährleistet ist. 
In den Monaten November, Dezember, 
April und in der ersten Maihälfte ist ein 
Schließen des Lokals nicht möglich.

Über die Höhe des Pachtes bzw. der 
Pachtdauer werden mit den einzelnen In-
teressenten Gespräche geführt.

Nähere Auskünfte erhalten Sie am Ge-
meindeamt Vorderstoder, Tel.Nr.: 07564 
8255

Die Rodler des ASVÖ SV Rosenau-Edlbach glänzten im heurigen 
Sommer mit ausgezeichneten Erfolgen

Am 11. und 12. Oktober 2014 wurde 
bei uns in Edlbach am Güterweg Bartl 
die Österreichische Meisterschaft und 
das Cup-Final-Rennen zum Austrian 
Rollenrodelcup ausgetragen.

Bei strahlendem Sonnenschein und ei-

ner bestens organisierten Veranstaltung 
nutzten die einheimischen Rodler den 
Heimvorteil und verwiesen die Konkur-
renz auf die hinteren Plätze. Andreas 
Sölkner zählt mit seinen 16 Jahren in der 
Juniorenklasse zu den besten Naturbahn-
Rodlern Österreichs. Das bewies das 

Aushängeschild des ASVÖ SV Rosenau-
Edlbach beim heurigen Sommer Cup 
auf eindrucksvolle Art und Weise: sechs 
Siege im Cup, ein zweiter Platz bei der 
Europameisterschaft in Deutschland und 
Österreichischer Junioren Staatsmeister 

am 11. Oktober 2014 bedeuten in der En-
dabrechnung mit der Punkte-Höchstzahl 
den überlegenen Gesamtsieg. Raimund 
Redtenbacher belegte in der Altersklas-
se 1 den ausgezeichneten zweiten Rang. 
Lukas Sölkner belegte als jüngster in der 
Jugend den achten Rang und Thomas 

Sölkner wurde in der Königsklasse All-
gemeine Herren sechster. 

Unsere Rodler konnten aus insgesamt 
neun Sommerbewerben zehn Mal den 
1. Platz, sechs Mal den 2. Platz und vier 
Mal den 3. Platz einfahren.

Herzlichen Dank all jenen, die bei die-
ser großartigen Veranstaltung mitgehol-
fen haben. Ein besonderer Dank auch den 
Anrainern, die an beiden Tagen nur ein-
geschränkt die Straße benützen konnten! 

Mit sportlichen Grüßen
Sektionsleiter Herbert Sölkner

Aktuelle Informationen der Kompostieranlage Spital am Pyhrn
Das Jahr neigt sich allmählich dem 

Ende zu und wir möchten die Gunst der 
Stunde nutzen, um uns auch heuer wie-
der bei unseren Kunden und Lieferanten 
recht herzlich für ihre Treue zu bedanken. 

Selbstverständlich stehen wir Ihnen 
auch in den Wintermonaten zur Verfü-
gung. Weiters möchten wir Sie auch auf 

die Möglichkeit des individuellen Trans-
ports von biogenen Materialen, bis hin 
zum Altholz, aufmerksam machen.

Das Team der Kompostieranlage Spital 
am Pyhrn wünscht allen Lesern und Le-
serinnen eine besinnliche Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

ACHTUNG: Betriebsurlaub vom 
23.12.2014 bis 6.1.2015! Ab 7.1.2015 
sind wir wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für Sie da! 

Für Fragen, Terminvereinbarungen 
oder bei sonstigen Anliegen kontaktieren 
Sie bitte Herrn Gradauer Bernhard unter 
der Nummer 0699/81976958 oder per 
Mail an berni.wirth@hotmail.com. 
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GästeehrungenGeburtstage

Christopherus Eibl, 4582 Edlbach, 
Mitterweng 14, 80 Jahre

Hochzeiten

Maria Stenitzer, 4580 Edlbach 146,
85 Jahre

Therese Gösweiner, 4582 Edlbach, 
Mitterweng 11, 90 Jahre

Theresia Rumplmayr,
4580 Edlbach 72, 85 Jahre

Walter Schoiswohl,
4580 Edlbach 2, 75 Jahre

Nicole Stoderegger und Georg Schmier, 
4582 Edlbach, Mitterweng 16, eine Lena

Geburt
Christine und Emil Gressenbauer,

4580 Edlbach 84, 55 Ehejahre
Hermine und Willibald Gressenbauer, 

4580 Edlbach 15, 50 Ehejahre

Fam. Blömeke für 10 Jahre Treue im 
Hotel Huttersberg

Hr. Kay Steinbach für 10 Jahre Treue im 
Hotel Huttersberg 

Irene und Gerhard Kellner mit Tochter 
Karin Taschauer und Sohn Christian 
Ackermann für 10 Jahre Treue bei 
Familie Gressenbauer und 30 Jahre 

Botschafter der Region

Fam. Hempel für 20 Jahre Treue im 
Berggasthof Zottensberg

Fr. Walter für 10 Jahre Treue
im Hotel Sperlhof

Fam. Glombiewski für 10 Jahre Treue 
im Hotel Sperlhof

Fam. Stolowski für 10 Jahre Treue
im Hotel Sperlhof

Fr. Raithel für 10 Jahre Treue
im Hotel Sperlhof

Hr. Agel für 15 Jahre Treue
im Hotel Sperlhof

Fam. Hähnel für 20 Jahre Treue
im Hotel Sperlhof

Fam. Steimel für 23 Jahre Treue
im Hotel Sperlhof

Fam. Huemer und Fam. Stepanek für
10 Jahre Treue im Hotel Huttersberg

Robert und Marianne Specht für
20 Jahre Treue im Hotel Sperlhof

Manfred und Maria Wiedemann für
10 Jahre Treue im Hotel Sperlhof

Trotz des verregneten Sommers konnten wir wieder viele treue Gäste
in unserer Gemeinde begrüßen.
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Abfallentsorgung 2015

Wichtige Information für Langlauffreunde
Aufgrund der mangelnden Schneever-

hältnisse  im  vergangenen Winter, konn-
ten die Langläufer im Tal ihren Sport nur 
sehr eingeschränkt betreiben. 

Die Verantwortlichen haben sich daher 
dafür ausgesprochen, für all jene die im 

Winter 2013/14 eine regionale Saisonkar-
te gekauft haben und für den kommenden 
Winter 2014/15 wieder eine derartige 
Saisonkarte erwerben, eine Ermäßigung 

in folgendem Ausmaß zu gewähren.
Um das Loipennetz anbieten zu kön-

nen, fallen jährlich Fixkosten an, die in 
jedem Fall von den Gemeinden getragen 
werden müssen. Dazu zählen Vor- und 
Nachbereitungsarbeiten, wie das Setzen 

und wieder Entfernen  der Tafeln und 
Markierungen und das Aufstellen der 
Loipenautomaten, die angemietet bzw. 
teilweise angekauft wurden. Nicht zuletzt 

muss auch das Loipenspurgerät überprüft 
und gewartet werden, damit der Einsatz 
gewährleistet ist. 

Wir hoffen, dass wir im kommenden 
Winter bei bester Schneelage für unsere 
begeisterten Langläufer wieder genügend 

gut präparierte Loipen anbieten können.

Die Vertreter der Gemeinden Edlbach, 
Roßleithen und Windischgarsten  

Ermäßigter Preis f. regionale Saisonkarte	 Vorverkauf	 € 20,--		  Hauptsaison	 € 25,--
Normalpreis f. regionale Saisonkarte		  Vorverkauf	 € 26,--		  Hauptsaison	 € 31,--

Information zur Landwirtschaftskammerwahl
am Sonntag, 25. Jänner 2015

Das Wahljahr 2015 wird am 25. Jänner 
mit der OÖ. Landwirtschaftskammer-
wahl eröffnet. Gewählt werden dabei 35 
Mitglieder der Landwirtschaftskammer-
Vollversammlung, die in der Folge Prä-
sident und Vizepräsident bestimmen. 
Das Ortsergebnis gibt auch die Zusam-
mensetzung des Ortsbauernausschusses 
in unserer Gemeinde vor. 

Wahlzeit:
von 07:30 bis 12:00 Uhr 

Wahllokal:
Gemeindeamt Edlbach

Wahlberechtigt sind alle Mitglieder 
der Landwirtschaftskammer, das heißt 
im Wesentlichen alle Eigentümer und 
Bewirtschafter von land- und forstwirt-
schaftlichen Grundstücken mit minde-
stens 2 Hektar Fläche sowie deren Fami-
lienangehörige.

Erstmals bei einer Landwirtschafts-
kammerwahl kann auch mittels Brief-
wahlkarte gewählt werden. Diese ist bis 
spätestens 22. Jänner 2015 bei der Ge-
meinde zu beantragen und soll auch je-
nen Personen die Teilnahme an der Wahl 
ermöglichen, die am Wahltag ortsabwe-

send sind oder krankheitsbedingt das 
Wahllokal nicht aufsuchen können. 

Eine starke Interessensvertretung ist 
nur dann möglich, wenn alle an einem 
Strang ziehen. Ich bitte sie daher von Ih-
rem Wahlrecht Gebrauch zu machen und 
damit die Bauernvertreter in den Gremien 
zu stärken.
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Bildnachweis
Titelfoto	 regionalinfo24
Brücke	 Bgm. Johann Feßl
Quelle Pichler-Lug	 Wolfgang Hinteregger
Oberwenger Hofroas	 Andreas Feßl
Christkindl in der Schuschachtel	 Franz Helml
Kindersicherheitswesten	 VB Michaela Großauer
Gesunde Gemeinde	 Markus Kohlmayr, VB Michaela Großauer, 
	 AL Erich Aigner, VB Bettina Rebhandl
ASVÖ SV Rosenau-Edlbach	 Gerold Auerbach
Standesmeldungen	 Iris Gössweiner, Karin Gressenbauer, 
	 Hermann Mößlberger, Johann Sulzbacher, 
	 Bgm. Johann Feßl, Herta Gösweiner, 
	 Gudrun Grundner, Stefan Hinterreiter

Achtung! 
Das Gemeindeamt Edlbach ist 
am Mittwoch, 24.12.2014, am 
Mittwoch, 31.12.2014 und am 
Freitag, 02.01.2015 geschlossen! 

Das Altstoffsammelzentrum Windischgarsten ist montags von 08:00 bis 12:00 und 15:00 bis 18:00 Uhr
und freitags von 08:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.


